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Titelbild:
Soweit das Auge sieht... alles Meister und Aufsteiger der Tischtennis-Abteilung. 
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg!
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TSG - Präsidium

Die späte Lage der Sommerferien stellt 
so manche Abteilung bzw. Mannschaft 
vor die schwierige Situation, eine gute, 
erfolgversprechende Saisonvorberei-
tung bei gleichzeitiger urlaubsbeding-
ter Abwesenheit so mancher Aktiven 
zu gestalten. Eine Herausforderung, 
die aber nicht nur die TSG, sondern 
auch die Mitbewerber zu stemmen 
haben.

Auf dem Gelände sind die Arbeiten für 
die Frischwassertrennung gut voran 
gekommen. Vielen Dank an Eugen 
Stabla für die tatkräftige Unterstüt-
zung. Wir hoffen, dass nun der Aus-
tausch und Einbau der technischen 
Komponenten zügig erfolgen kann und 
die Baumaßnahme vor dem Buchen-
lochfest abgeschlossen ist.

Im Rahmen der Juli-Gesamtvorstands-
sitzung wurde erneut die Durchführung 
von Veranstaltungen thematisiert, 
in denen wir unseren Verein und die 
Vielfältigkeit unserer Abteilung und An-
gebote vorstellen können und wollen. 
Hierzu zählt natürlich einerseits unser 
anstehendes Buchenlochfest, das 
am 06. September 2014 auf unserem 
Sportgelände stattfinden wird. Mit der 
Vorbereitung und Koordination befas-
sen sich dankenswerter Weise Ver-
treter der Abteilungen. Dieser „harte 
Kern“, der sich immer wieder tatkräftig 

einbringt, freut sich auf die Unterstüt-
zung weiterer Abteilungen und Mitglie-
der, die  zum Gelingen dieser Veran-
staltung beitragen möchten. 
Eine breitere Beteiligung der Abteilun-
gen wünschen wir uns auch im 
Rahmen des jährlich stattfindenden 
„Fun & Action in der City“-Festes. In 
den letzten beiden Jahren hat hier 
unsere Abteilung „Fit & Gesund“ 
die TSG-Fahne hoch gehalten und 
unseren Verein positiv nach außen 
dargestellt. Vielen Dank an Reinhard 
Menges und seine Mitstreiter. Wir 
sollten frühzeitig Überlegungen dazu 
anstellen, wie wir im nächsten Jahr mit 
einer möglichst vielfältigen Präsenz die 
Breite und Stärke unseres Vereins dar-
stellen und insbesondere Kinder und 
Eltern ansprechen können. Die Ab-
teilungsvorstände sind gebeten, sich 
Gedanken über ihre mögliche Beteili-
gung zu machen. Gerne möchten wir 
bis zum Jahresende konkrete Ideen 
und Konzepte entwickeln. Bei Fragen 
steht Herr Menges als Ansprechpart-
ner gerne zur Verfügung.
In diesem Zusammenhang bitten wir 
auch im Hinblick auf unseren Veran-
staltungskalender 2015 um die 
frühzeitige Mitteilung von geplanten 
Wettkämpfen und Veranstaltungen der 
Abteilungen.
Klappern gehört zum Geschäft. 

Ihr Präsidium

PräsidiuM
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Ein weiterer TSGler 
qualifizierte sich für die 
„Deutschen“:
Marcel Henze

Deutsche A-Jugend-Meistermann-
schaft Herrendegen am
24./25. Mai in Waldkirch
Für seine vierte Deutsche Meisterschaft 
hatte er sich große Ziele gesetzt: Einmal 
unter die ersten Acht kommen. Zur Unter-
stützung hatte er seinen Papa dabei, der 
vom Deutschen Fechterbund als Techni-
ker bei diesem Turnier eingesetzt wurde.
In der Vorrunde hat Marcel in einer 
ausgewogenen 7er Runde drei Gefechte 
gewonnen und drei Gefechte sehr knapp 
4:5 verloren. Bei etwas besserer Konzen-
tration wäre der Gewinn aller Gefechte 
möglich gewesen. So ging er als 44. ins 
128er KO! Da die ersten 45 ein Freilos 
hatten, ersparte er sich ein Gefecht und 
kam direkt ins 64er KO. Dieses Gefecht 
konnte er nach einem 2:9 Rückstand 
noch für sich entscheiden und siegte 
11:15. Dann traf er auf Birkenmaier (VfB 
Friedrichshafen), dem er mit 12:15 knapp 
unterlag. Da in der A-Jugend ohne Hoff-
nungslauf gefochten wird, war das Turnier 
hier für Marcel beendet. Am Ende reichte 
es für Platz 30 von 96 Teilnehmern!
Am Sonntag ging es dann in den Mann-
schaftswettbewerb. Auf Initiative der 
TSGler startete diesmal der Südwest-
Verband sogar mit einer Mannschaft (!!!). 
Ivan Gryshchuk und Simon Marx reisten 
extra für den Mannschaftswettkampf mit 
Rainer Buchholz und Maximilian Luzcak 
an. Sebastian Bayer und die drei TSGler 
starteten voller Elan in den Wettbewerb. In 
der VR gewannen sie gegen TV Frankfurt 
und STG Altenburg Meiningen. Gegen die 
Sachsen verloren sie. Im 16er KO ging 

es dann gegen die Fechter des Olympia-
stützpunkts Heidelberg/ Rohrbach, die 
mit 45:34 gewannen, trotz der Niederlage 
eine respektable Leistung der TSGler, die 
mit Platz 12 bei 20 Mannschaften belohnt 
wurde.

Barbarossapokal, Renate Engel-Cup:
Fechtturniere der TSG am 28./29. Juni:
Im Degen-Marathon war wegen zweier 
konkurrierender Veranstaltungen in Trier 
und Friesenheim zwar nicht so viel los wie 
in den vorhergehenden Jahren; trotzdem 
lieferten sich die elf Fechter heiße Kämp-
fe. Vier TSGler lagen in der Endabrech-
nung vorne: Maximilian Luczak besiegte 
im letzten und entscheidenden Gefecht 
um Gold  seinen Lehrmeister und Trainer 
Rainer Buchholz, der an seinem 58. Ge-
burtstag mit nur zwei 4:5-Niederlagen 
zeigte, dass er immer noch eine gute Klin-
ge schlägt. Als Dritter setzte sich Marcel 
Henze (TSG) durch. Die Überraschung bot 
Sarah Reeb (4.), die als Florettspezialistin 
mit den Männern auch im Degen gut mit-
hielt und deshalb die „Lautrer Trasse“ als 
Ehrenpreis erhielt. Oldi Müller (10.) machte 
trotz seiner 84 Jahre den Jüngeren noch 
schwer zu schaffen. Das Interessante 
an diesem Marathon ist, dass es keine 
Altersbeschränkung gibt, so dass junge 
Anfänger auch gegen alte Hasen starten 
und Erfahrungen sammeln können, da es 
nicht um Ranglistenpunkte geht. 

Am Sonntag war beim Renate Engel-
Cup, einem gemischten Mannschaftstur-
nier (Mädchen  und Jungen  können in 
einer Mannschaft fechten) für B-Jugend 
und Schüler die Halle voll. Wie immer 
in den letzten Jahren holten sich die 
favorisierten Weinheimer vom Olympia-
stützpunkt, die teilweise in Startgemein-
schaften mit Mannheim antraten, die 

2
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Medaillen. Bei der B-Jugend (Jahrgang 
2000-01) musste jede Mannschaft gegen 
alle anderen im Stafettensystem bis 45 
Treffer fechten. Die Startgemeinschaft 
Weinheim/Mannheim spielte ihre Stärke 
aus und gewann verdient alle Gefechte. 
Sehr gut hielten sich die Zweibrücker, die 
das entscheidende, äußerst spannende 
Gefecht um den zweiten Platz gegen 
Neuwied (3.), gewannen. Das Lauterer 
Team (Lennard Fuchs, Leon Hartmann, 
Nathan Mench) war durch das Fehlen 
von Marlene Schlösser geschwächt, 
zeigte aber gute Ansätze und wurde 
Fünfter. Ihnen fehlt noch die Abgebrüht-
heit im Wettkampf.
Die Lauterer Schülermannschaft (Kyra 
Wieder, Henry Fuchs, Noah Karnel, Felix 
Mitschke, Lukas Mädicke) musste insge-
samt sechs Mannschaftskämpfe absol-
vieren. Sie gewannen zwei und kamen 
auf Platz fünf, angefeuert durch Eltern 
und Betreuer. Auch in dieser Altersgrup-
pe hatten die Weinheimer die Nase vorn: 
Die Jugendmannschaft wurde Erster vor 
Hanau I, gefolgt von einer gemischten 
Weinheimer Mannschaft.

Grillfest der Fechter am 12. Juni . . .
Auf Vorschlag von Johannes Krieger, der 
wegen seines Studiums nach Heidelberg 
geht, veranstaltete die Fecht-Abteilung 
eine Grillfete. Trotz der Regengüsse war 
die Stimmung gut, denn das Vordach der 
Tennishütte bot genug trockenen Platz. 
Max Luczak verdiente sich die ersten 
Sporen als „Eventmanager“ und machte 
seine Sache sehr gut.

Vorstandswahlen der Fecht-Abteilung:
Wie immer, zeigten nur wenige Mitglieder 
bzw. Eltern Interesse an den Wahlen, was 
wir als Zustimmung zu der ehrenamtlich(!) 
geleisteten Arbeit nehmen.

1. Vorsitzende:     Doris Drochner
2. Vorsitzender und Jugendwart:	
              Max Luczak
Sportwart:            Rainer Buchholz
Waffenwart:          Ralf Henze
Finanzen, Mitgliederliste:	
	  Gabriele+Gerd Schwarz
Kassenprüfer:       Jochen Krebs
Homepage:          Claudia Henze
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Wettkampf-Ergebnisse 
unserer Läuferinnen und 
Läufer . . .

1. Heidenburglauf in Kaulbach
am 13. Juli . . .
Bericht: Andrea Groch
Pünktlich um 09.45 Uhr (mit Funkuhr! 
Wichtig wegen eines zweimal zu passie-
renden Bahnüberganges) schickte uns 
der SV Kaulbach-Kreimbach auf eine 
neue 10-km-Laufstrecke (alternativ 6 km 
oder Walking).
Durch den vielen Regen wurde die 
Strecke kurzfristig verändert, da kleine 
Pfade zu aufgeschwemmt waren; aber 
bei einer Laufpremiere ist das ja relativ 
egal . . . Nach dem ersten Kilometer 
im Ort ging es auf breiten Waldwegen 
(Wandermarkierung blaues Kreuz) zwei 
Kilometer recht steil hoch zu einer Hütte 
nahe der Heidenburg. Hier befand sich 
ein Wendepunkt und man lief wieder ca. 
7000 m den gleichen Weg bergab. Man 
zweigte rechts ab und lief wieder bergan, 
um es nun mit teils schöner Aussicht auf 
Feldwegen lange hinab Richtung Wolf-
stein-Rossbach „rollen zu lassen“. Etwas 
verzweigt durch Wohngebiete kam man 
schließlich bei Kilometer acht auf den 
hier leicht welligen Lautertalradweg und 
lief zurück zum Kaulbacher Sportplatz. 
Glücklicherweise kamen fast alle im 
Trockenen ins Ziel oder hatten nur noch 
wenige Meter bis der nächste Regenguss 
einsetzte. Bei der Schwüle und doch 
einigen Höhenmetern war der Lauf recht 
anspruchsvoll und eventuell auch etwas 
länger (GPS-Uhren von Teilnehmern). 
Ansonsten war es eine nette, noch kleine 
Veranstaltung im Rahmen des Familien- 
und Spielfestes.

Martin Groch: 45:05,07 (2. M 40)
Andrea Groch: 50:38,43 (1. W 30)
Werner Ziehmer: 01:06:45,64 (2. M 50)
Sonja Schwehm: 01:09:51,02 (1. W 50)

14. St. Ingberter Sprint-Triathlon 
am 13. Juli . . .
Distanzen: 750 m Schwimmen, 
20 km Radfahren, 5,2 km Laufen
Bericht: Angelika Hausser
Für Karlheinz Hausser und Werner 
Nesseler stand am Sonntag ein weiterer 
Sprint-Triathlon auf ihrem vollgepackten 
Triathlon-Kalender. St. Ingbert ist ein 
schön organisierter Triathlon, der aber 
fast jedes Jahr mit schlechtem Wetter zu 
kämpfen hat. Auch in diesem Jahr reg-
nete es bei der Wettkampf-Besprechung 
in Strömen. Der Wettergott hatte aber ein 
Einsehen und pünktlich zum Schwimm-
start von Werner und Karlheinz – die auf 
derselben Bahn starteten – hörte der 
Regen auf. Die Schwimmstrecke wurde 
in dem schönen Freibad Blau absolviert. 
Danach ging es auf die Radstrecke, wo 
zwei Runden zu absolvieren waren. Auch 
die abschließende Laufstrecke, die um 
das Schwimmbad herum führte, muss-
te zweimal durchlaufen werden. Alles 
in Zuschauerfreundlicher Distanz und 
Gott sei Dank auch trocken. Da Werner 
und Karlheinz beide einen Podestplatz 
erreicht hatten, mussten wir die Sieger-
ehrung abwarten, die dann wieder bei 
strömendem Regen stattfand.
Werner Nesseler: 1:32:51 (1. M 70)
Karlheinz Hausser: 1:34:45 (3. M 60)

Unisport-Waldlauf am 10. Juli . . .
10,5 km: Alois Berg: 42:40,10 (8. M9)
Rosem. Rzehak-Rohden: 50:20,80 (4.W)
5 km: Dominic Schmidt: 22:40,30 (13. M)
Ute Hodapp-Malle: 27:34,20 (3. W)
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Deutsche Meisterschaft Olympische 
Disziplin in Düsseldorf am 06. Juli . . .
Distanzen: 1,5 km Schwimmen, 
38,3 km Radfahren, 9,6 km Laufen
Bericht Angelika Hausser
Bereits zum zweiten Mal starteten Karl-
heinz,  Werner und Walter bei der Deut-
schen Meisterschaft in Düsseldorf. Etwa 
200 Teilnehmer gingen an den Start. Der 
T3-Triathlon in der Sportstadt Düsseldorf 
hatte auch in diesem Jahr wieder meh-
rere Disziplinen im Programm. Angefan-
gen von dem Bundesliga-Rennen mit 
Athleten aus der absoluten Weltspitze, 
über die Deutschen Altersklassen-Meis-
terschaften der Olympischen Distanz 
bis hin zum Sprintrennen für Jeder-
mann. In diesem Jahr gab es erstmals 
zwei getrennte Wechselzonen. Auch die 
Streckenführung war gegenüber dem 
letzten Jahr verändert. Dadurch muss-
ten längere Strecken von und zu den 
zwei Wechselzonen absolviert werden. 
Auch die Zuschauer hatten es nicht ganz 
einfach. So war es fast unmöglich, an die 
Radstrecke zu gelangen, da alle Straßen 
gesperrt waren. Nach vielem Unmut und 
Schimpfen seitens der Zuschauer, haben 
die Streckenposten dann ab und zu in 
den Pausen den Übergang erlaubt.
Für unsere drei Sportler war der Wett-
kampf nicht leicht. Pünktlich zum 
Schwimmstart öffnete der Himmel seine 
Schleusen. Auch auf der Radstrecke 
wurden sie immer wieder von heftigen 
Regenschauern überrascht. Die Lauf-
strecke zum Abschied konnte dann eini-
germaßen trocken absolviert werden.
Trotzdem waren die Drei mit ihren Zei-
ten sehr zufrieden. An der Deutschen 
Mannschafts-Altersklassen-Meisterschaft 
– in der sie im letzten Jahr Deutscher 
Meister wurden – konnten sie in diesem 
Jahr leider nicht teilnehmen, da Werner 

zwischenzeitlich eine Altersklasse höher 
gerutscht ist.
Karlheinz Hausser: 2:40:27 (7. Sen. 5)
Werner Nesseler: 2:42:32 (4. Sen. 7)
Walter Luba: 2:44:16 (8. Sen. 5)

City-Lauf Kaiserslautern am 06. Juli . . 
5 km Frauen Elitelauf:
Monika Frenger: 19:05,10 (12. W)
5 km:
Moggl Westerkamp: 18:09,80 (4. M)
Alois Berg: 19:21,50 (1. M 60)
Sebastian Wiesen: 19:59,80 (8. M 30)
Ferudun Serin: 22:52,50 (13. M 40)
Gunter Malle: 23:42,80 (14. M 50)
Peter Herzer: 23:51,30 (15. M 50)
Ute Hodapp-Malle: 24:58,00 (1. W 50)
Doris Mohrbacher: 29:53,00 (7. W 50)

Rege Teilnahme der 
TSG-Lauf-Abteilung beim Volkslauf 
in Hermersberg am 28. Juni . . .
Bericht: Matthias Göttel
Zum fünften Wertungslauf des diesjähri-
gen Laufladen-Cups war die TSG wieder 
zahlreich vertreten. Dabei waren unsere 
Asse Monika Frenger, Alois Berg und 
Rosemarie Rzehak-Rhoden, die um den 
Sieg in ihren jeweiligen Altersklassen 
laufen. Aber auch wir Freizeitläufer waren 
mit Spaß bei der Sache.
Der Start erfolgte um 17.30 Uhr bei recht 
gutem Laufwetter, etwas schwülem mit 
Temperaturen um 20 Grad bei hoher 
Luftfeuchtigkeit und leichtem Wind. Die 
Strecke führte vom Stadion durch den 
Ort auf den Fahrradweg in Richtung 
Weselberg, um  dann  auf die offenen  
Felder  der  Sickinger Höhe einzubiegen. 
Nach 4,5 Kilometer erreichten wir einen 
Wendepunkt. Von dort aus ging es ein 
gutes Stück der Strecke zurück bis 
Kilometer sechs. Dann kamen einige 

8

Läuft
richtig gut.

www.karlsberg.de

Alkoholfreies Gründel’s fresh:

Isotonisch, kalorienreduziert 

und fruchtig-frisch.

Läuft_A5_hoch.indd   1 24.06.10   16:28



Läuft
richtig gut.

www.karlsberg.de

Alkoholfreies Gründel’s fresh:

Isotonisch, kalorienreduziert 

und fruchtig-frisch.

Läuft_A5_hoch.indd   1 24.06.10   16:28



TSG im Fokus - August 201410

nicht zu verachtende Wellen im Gelände, 
die diese Asphaltstrecke mit ihren vielen 
rechtwinkligen Abbiegungen besonders 
im letzten Drittel anspruchsvoll machten. 
Nach dem letzten Kilometer durch den 
Ort erreichten wir das Ziel im Stadion. 
Die meisten TSGler erreichten das, was 
sie sich vorgenommen hatten. Monika 
kam als Dritte des stark besetzten Star-
terfeldes der Frauen nach 40:04 ins Ziel 
und freute sich über ihre bis dahin beste 
10er Zeit in diesem Jahr. Vor ihr war noch 
als schnellster TSGler Alois Berg ins Ziel 
gelaufen. Auch er war angesichts eines 
Trainingsrückstandes mit seiner Leistung 
zufrieden. Auch Rosemarie strahlte im 
Ziel angesichts ihrer guten Leistung. 
Insgesamt war es eine schöne Veranstal-
tung mit guten Ergebnissen für unsere 
Lauf-Abteilung. Den besonderen Charme 
dieser Veranstaltung machen aber die 
vielen Freizeitläufer aus, die einfach aus 
Spaß an der Freude teilnahmen, und das 
ist auch gut so!
10 km: Alois Berg: 39:34,40 (1. M 60)
Monika Frenger: 40:03,60 (2. WHK)
Ros. Rzehak-Rohden: 46:28,20 (2.W 50)
Matthias Göttel: 47:50,90 (22. M 40)
Sabine Rielinger: 49:52,90 (2. W 60)
Gunter Malle: 51:14,50 (22. M 50)
Ute Hodapp-Malle: 52:21,70 (6. W 50)
Werner Forell: 53:23,30 (11. M 60)
1 km: Lena Malle: 04:13,10 (2. WU 16)

Mitternachtslauf 8,4 km 
Glan-Münchweiler am 27. Juni . . .
Martin Groch: 33:07,10 (5. M 40)
Dominic Schmidt: 38:16,70 (3. MJ U20)
Andrea Groch: 38:32,50 (1. W 35)
Gunter Malle: 42:10,30 (6. M 50)
Dietmar Philippi: 42:17,10 (7. M 50)
Peter Herzer: 43:25,60 (9. M 50)
Caroline Lassueur: 44:56,60 (1. W 30)
Benjamin Bauer: 45:41,50 (13. MHK)

Triathlon-Sonntag am 22. Juni . . .
Unsere Läuferkollegen waren am 
Wochenende bei zwei verschiedenen 
Triathlons aktiv:

Europameisterschaft 
Olympische Distanz in Kitzbühel . . .
Distanzen: 1,5 km Schwimmen, 39,4 km 
Radfahren, 9,6 km Laufen
Werner Nesseler: 3:22:54 (5. M 70)

4. Neunkirchner Jedermann-Triathlon
Distanzen: 300 m Schwimmen, 20 km 
Radfahren, 5,5 km Laufen
Reiner Leitsbach: 1:14:54 (6. Sen. 4)
Gerd Zahn: 1:15:36 (14. Sen. 3)
Karlheinz Hausser: 1:19:47 (3. Sen. 5)
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25. Altstadt-Lauf 10 km 
Post SV Neustadt am 20. Juni . . .
Werner Forell: 00:50:29 (13. M 60)

13. Gäu-Lauf 10 km
VG Edenkoben am 18. Juni . . .
Caroline Lassueur: 00:55:44 (5. W 30)

TSG Energiebündel starten 
in Frankfurt beim Woman`s Run . . .
Bericht Angelika Hausser
Bei schönem Sommerwetter starteten wir 
Samstagmorgen (14.06.) um 09.00 zum 
Frauenlauf nach Frankfurt. Wir, das sind 
Waltraud Gruber, Traudel Greba, 
Sabine Maillaud, Doris Mohrbacher, 
Sandra und Leah Ohrenberg und ich, 
Angelika Hausser, wollten das Gefühl 
erleben, mit etwa 5.000 Frauen an den 
Start zu gehen. Der TSG-Bus, der uns 
freundlicherweise zur Verfügung gestellt 
wurde und voll mit Frauen besetzt war, 
wurde von Jürgen Mohrbacher gesteuert 
(freiwillig!!!). Als weitere männliche Unter-
stützung kamen Achim Ohrenberg und 
Karlheinz Hausser mit. Der Austragungs-
ort in Frankfurt ist die Commerz-Arena, 
die bestens dafür geeignet ist.

Die Ausgabe der Startunterlagen, Woman` 
Village mit Mitmachaktionen, Gewinnspie-
len und kleinen Geschenken sowie das 
Women`s Day Spa Center, wo man sich 
bei Beauty und Wellness-Aktionen ver-
wöhnen lassen konnte, war alles einfach 
zu erreichen und wir immer mitten drin. 
Gleich nach dem Abholen unserer Start-
unterlagen wechselten wir unsere roten 
TSG-Shirts mit den brombeerrosafarbe-
nen Energiebündel-Shirts aus. Danach 
war es für die Männer äußerst schwierig, 
uns noch im Auge zu behalten. Brombeer-
rosa soweit das Auge reichte.
Der Startschuss zum 5-km-Lauf, in dem 
die meisten Teilnehmer starteten, fiel 
um 15.30 Uhr. Davor gab es noch zehn 
Minuten Warm-up powered by AMIGA. 
Waltraud und Traudel hatten sich beide für 
den 5-km-Nordic-Walking entschieden. 
Doris war für den 5-km-Lauf gemeldet. 
Ich wollte eigentlich die 8 km laufen, da 
ich aber durch mein Innenohr-Problem 
stark beeinträchtigt war, haben Doris und 
ich kurzerhand die Startplätze getauscht. 
Ich lief dann die 5 km und Doris, die zur-
zeit in einer super Verfassung ist, hat dann 
den 8-km-Lauf mit Bravour gemeistert. 
Auch Sabine, Sandra und Leah absolvier-
ten den 8-km-Lauf und kamen mit einem 
breiten Lächeln ins Ziel. Der 8-km-Lauf 
startete um 17.30 Uhr. Auch davor gab 
es noch mal ein Warm-up mit viel Spaß. 
Nach den Zieleinläufen gab es noch 
eine super Verpflegungszone, die jedem 
Marathon Ehre gemacht hätte. Die Zeiten 
waren für uns bei dem Lauf zweitrangig. 
Bestzeiten sind in diesem dicht gedräng-
ten Feld, wo es kaum Überholmöglichkei-
ten gibt, eh nicht zu erreichen. Sandra, die 
als einzige mit Chipwertung lief, wurde mit 
50:16 gewertet. Leah und Sabine waren 
unmittelbar mit Sandra eingelaufen. Doris 
kam etwa 30 Sekunden früher ins Ziel. 

11
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Ich selbst habe nach meiner eigenen Uhr 
etwa 27 Minuten gebraucht.

Besser kann man nicht in die Saison star-
ten – rund 5.000 Energiebündel machten 
die Commerz-Arena zu einer rosa Party-
Zone und wir waren mitten drin. Auch 
die Männer hatten ihren Spaß und waren 
beeindruckt, dass man so viele Frauen zu 
einem Lauf zusammenbringen kann.
Wir werden das bestimmt wiederholen!

9. Fit in Lautern-Lauf am 15. Juni . . .
Bei schönstem Laufwetter fand der 
9. Fit-in-Lautern-Lauf statt. Um 10 Uhr 
fiel bei 16 Grad Lufttemperatur der Start-
schuss. Man konnte wählen zwischen 
Laufen, Walking oder Nordic-Walking 
über eine 5-km oder 10,5 km lange 
Strecke. Auch die TSG war mit einigen 
Läufern am Start. Die anspruchsvolle 
Laufstrecke führte vom Start auf dem 
Sportplatz vom Schulzentrum Süd nach 
etwa 500 m in den Wald, wo gleich der 
erste Anstieg zu bewältigen war. Weiter 
ging es unter anderem über den Panora-
maweg zum Dreieckstein und hoch zum 
Humbergturm. Von da an ging es etwa 
drei Kilometer bergab zum Sportplatz 
vom Schulzentrum Süd, wo noch eine 
Runde bis ins Ziel zu laufen war. Viele 
Streckenabschnitte sind den TSGlern 
durch die vielen Trainingsläufe in diesem 
Gebiet bekannt. Alois Berg landete in der 
Gesamtwertung auf dem zweiten Platz. 
Martin Groch auf dem vierten Platz und 
Andrea Groch lief als erste Frau in der 
Gesamtwertung ins Ziel. Im Anschluss 
fand noch eine Tombola mit tollen 
Gewinnen (Hauptpreis ein 55` 3D-Flach-
bildschirm) statt, wo jeder Läufer mit 
seiner Startnummer teilnehmen konnte. 
Die Veranstaltung wurde zugunsten des 
Kinderschutzbundes durchgeführt.

10,5 km: 
Alois Berg: 00:44:09,20 (1.M60)
Martin Groch: 00:45:46,40 (2. M 40)
Andrea Groch: 00:50:04,70 (1. W 35)
Andreas Schmidt: 00:52:23,50 (3. M 45)
Dominic Schmidt: 00:52:43,50 (2.MJ U18)
Gunter Malle: 00:55:34,10 (4. M 50)
Dan. Ohrenberg: 00:56:02,50 (2.MJU16)
Joachim Ohrenberg: 00:56:40,40 (5.M45)
Jürgen Becker: 01:01:30,10 (5. M 60)
Petra Oberger: 01:19:32,20 (1. W 55)

5 km: 
Felix Hempel: 00:26:57,20 (4. MJ U14)
Benjamin Bauer: 00:27:06,20 (4. M)
Kevin Decker: 00:32:11,20 (5. MJ U14)
Reinhard Menges: 00:33:52,90 (1. M 65)
Arnis Ops: 00:36:07,40 (2. M 60)
Andreas Bernd: 00:39:23,70 (1. M 35) Wann?  6. September 2014

Von? 12.30 bis 18.00 Uhr
Wo? TSG 1861 Kaiserslautern, Hermann-Löns-Straße 25
 Sportfeld Buchenloch

Wer?  Von Jung bis Alt

Anmeldung? Einfach dabei sein ohne Anmeldung
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Meisterschaft und Aufstieg 
gebührend gefeiert!

Am Samstag, den 10. Mai 2014, wurde zur 
Meisterschafts- und Aufstiegsfeier in den 
Vorsaal der Halle I geladen. Bernd Liß-
mann, 2. Vorsitzender der TSG, übermit-
telte im Namen des Präsidiums die besten 
Glückwünsche zum Double und weiterhin 
viel Erfolg für die Zukunft.
Gerhard Hirsch, Abteilungsleiter der Hand-
baller, hieß den Trainer, die Mannschaft, die 
Sponsoren und die Gäste herzlich will-
kommen und ließ die vergangene Saison 
noch einmal Revue passieren, welche die 
erhofften, aber nicht zwingend zu erwarte-
ten Erfolge unserer 1. Herrenmannschaft 
brachte.
Wir danken Petra und Volker Hartlaub-
Huber vom Restaurant „Sommerhaus“, die 
das sehr leckere und reichhaltige Buffet 
sponserten, welches für die notwendi-
ge  Grundlage sorgte, um anschließend 
gebührend zu feiern, was schließlich auch 
rundum gelang. Ebenso gebührt unserem 
1. Mannschaftsspieler Serdal Gödeoglan 
unser Dank, der die Getränke spendierte 
und sich somit der ungeteilten Zustim-
mung erfreuen konnte, da nun niemand 
mehr verdursten brauchte.
Viel Smalltalk war angesagt. Tanz, Gesang 
und Trinksprüche machten diesen Abend 
bis tief in die Nacht hinein zu einem unver-
gesslichen Ereignis.

Herzlichen Dank an unsere Sponsoren, 
ohne deren großzügige Unterstützung wir 
nicht in der Lage wären, unseren großen 
und kleinen Handballern ihren Sport in 
diesem Rahmen zu ermöglichen.
Werner Kree, Kreer Ingenieure GmbH, Bad 
Honeff + Kaiserslautern
Jochen Tromsdorf, Holz-Tromsdorf GmbH, 
Kaiserslautern

„De Chefe“ Gerhard Hirsch resümiert . . .

Trainer Christian Buchner: Dem „Chefe sei 
Dank“ . . .

Smalltalk an Tisch 1. . .

14

HANDBALL- Abteilung
Gerhard Hirsch
Tel: 0 63 05.99 45 660



TSG im Fokus - August 2014 15

Die Grundlage . . .         für das Flüssige . . .

. . . und auch an Tisch 2 übt man sich im 
„gepflegten Gespräch“

Strahlen die Ladies ob des
 „Fachsimpelns“ im Hintergrund?

Spielbetrieb Aktive:
Nach einer wohlverdienten Pause, begann 
die Vorbereitung für die neue Saison in der 
Verbandsliga. Wir begrüßen recht herzlich 
im Buchenloch unsere Spielerzugänge:
Sven Qualen           TuS 04 KL-Dansenberg
Robin Munzinger    TuS 04 KL-Dansenberg
Manuel Mayer         1. FC Kaiserslautern

Spielabgang:
Mohamed Samet    TV Thaleischweiler

Spielbetrieb Jugend:
Wir haben wieder eine D-Jugend! Zum 
ersten Mal seit 2012 melden wir wieder 
eine männl. D-Jugend im Pfälzer Handball-
Verband zum Spielbetrieb an.
Ansprechpartner: Michael Bier

Jugend-Qualifikationsspiele 2014/15:
Unsere m B-Jugend wollte sich für die 
Oberliga qualifizieren und scheiterte klar. 
Man verlor beide Spiele am 04. Mai in 
Hochdorf:
Eckbachtal – TSG                                34:18
TSG – TV Hochdorf                             20:39

Auch die Qualifikationshürde zur Pfalzliga 
erwies sich als zu hoch für die Munzinger 
Truppe:
TSG – SG Ottersheim/Bellh./Zeisk.    15:29
TSG Friesenheim II – TSG                   17:10
TSG – TuS KL-Dansenberg                 07:22

Und so spielen unsere Jugendmannschaf-
ten in der Saison 2014/15:

mA-Jugend                             Kreisklasse
mB-Jugend                             Kreisklasse 1
mD-Jugend                             Kreisklasse 1
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Besondere Ehrung 
für Helmut Heymann:
Unserem Spielleiter Helmut Heymann 
wurde am 28. Juni 2014 in Lambsborn im 
Rahmen des Verbandstages des Pfälzi-
schen Handball-Verbandes in Würdigung 
seiner langjährigen wertvollen Verdienste 
um den Pfälzer Handballsport die Ehrenna-
del in Silber verliehen.

Auch in der TSG-Handball-Abteilung küm-
mert sich Helmut um die vielfältigen Belan-
ge des Spielbetriebs mit großem Engage-
ment und bringt seine ganze Erfahrung ein.

Herzlichen Glückwunsch und vielen 
Dank Helmut!

Auf unserer Hompage www.tsg-kl.de 
(Handball) finden Sie weitere Infos „rund um 
den Handball im Buchenloch“!

FÜR SIE IN KAISERSLAUTERN!
Eisenbahnstr. 65 • Fon: 0631 - 36 19 889

shop.kl@tinten-toner-depot.com • www.tinten-toner-depot.com
Unsere Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr, Sa. 10 - 14 Uhr

5% Rabatt für TSG-Mitglieder bei Vorlage des Mitgliedsausweises!
(gilt nicht für Hardware und reduzierte Artikel)

tttttinteninteninteninteninten-t-t-t-t-toneroneroneroneroner-d-d-d-d-depotepotepotepotepot
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fitness im schuh 
Gezielte Leistungssteigerung!

*fi sch POWER Sporteinlage by Schwerdtfeger
Nach Fuß-Check und individueller Laufanalyse werden die *fi sch POWER Sporteinlagen für Dich 
angefertigt. Die POWERSPOTS der sensomotorischen Einlage aktivieren über die Sensoren der Füße 
gezielt die gesamte Muskulatur und verbessern die Motorik - mach gleich einen Termin mit unseren 
fi sch-TRAINERN, denn Bewegungsoptimierung bringt Leistungssteigerung!

Schwerdtfeger · Kompetenz-Zentrum · Richard-Wagner-Str. 3 · 67655 Kaiserslautern
Telefon 06 31/ 6 45 53 · Telefax 06 31/ 6 64 47 · www.schwerdtfeger-ost.de
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Pfalzmeisterschaften II
am 17. Mai in Kaiserslautern . . .
Anna Damm (W 15) konnte ihren Erfolg 
von den Pfalz-Hallen-Meisterschaften 
auch  im Freien wiederholen. In einem 
packenden Endspurt bezwang sie ihre 
Konkurrentin aus Edenkoben über 800 m 
in 2:36,60 min. auf den letzten 200 m und 
wurde Pfalzmeisterin.

Jannis Egelhof (mJgd U 18) startete in der 
Altersklasse mJgd U 20 über 800 m und 
wurde Vierter mit persönlicher Bestzeit in 
2:01,34 min. Er steigerte seine Zeit im Ver-
gleich zur Vorwoche in Bad Bergzabern 
um über neun Sekunden.

Leichtathletik-Sportfest 
am 26. Juni in Heuchelheim . . .
Sofia Oeckinghaus (W 30) erzielte im 
Dreikampf 923 Punkte (100 m 14,9 sec – 
Kugel 5,52 m – Weit 3,71 m) und belegte 
den ersten Platz.

Rheinland-Pfalz-Meisterschaften 
am 19. Juli in Saulheim . . .
Bei den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften 
in Saulheim trat Anna Damm (8 W 15) 
über 800 m an. In der Zeit von 2:36,03 
min. konnte sie sich über einen sehr guten 
dritten Platz freuen.

18

LEICHTATHLETIK-Abteilung
Kurt Blenk
Telefon: 06307.6114, E-Mail: Kurt.Blenk@t-online.de
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Heitzmann
GmbH

Entsorgungsfachbetrieb

Breitwiesen 4a ·  67688 Rodenbach
Telefon 0 63 74 / 24 92 · Fax 99 26 50

Container-Dienst

Wir lösen

Abfallprobleme

- Bauschutt
- Baumischabfälle
- Gewerbeabfälle
- Güterkraftverkehr
- Silotransporte

Abendwanderung
der TSG–Wanderabteilung 
und Naturfreunde KL        
am 30. August 2014

Treffpunkt 17.00 Uhr
TSG – Buchenloch

Wanderung rund ums Buchenloch

Abschluss - Einkehr  in der TSG-Gaststätte

Anmeldung bei
Ursula Voigt  	 Tel. 0631 / 25875
Fam. Liebrich       Tel. 0631 / 40636
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Liebe Wanderfreunde,

am Sonntag, den 13. Juli fand unsere 
alljährlich stattfindende „Fahrt ins Blaue“ 
statt. Treffpunkt war um 8.00 Uhr am 
Pfaffplatz.

Als sich der Bus in Richtung Autobahn in 
Bewegung setzte, war der Himmel nicht 
voller Geigen, sondern mit Wolken be-
hangen, was unserer guten Laune jedoch 
keinen Abbruch machte. Wir fuhren zuerst 
nach Bingen, wo im Park am Rhein unser 
Frühstück aufgebaut wurde.

Ob herzhaft oder süß . . . für jeden war 
etwas dabei und allen schmeckte es. 
Um 10.30 Uhr stiegen wir aufs Schiff der 
Köln-Düsseldorfer Linie und fuhren durchs 
herrliche Rheintal nach Boppard. Nach 
und nach hellte sich der Himmel auf und in 
Boppard angekommen, schien herrlich die 
Sonne.

Hier hatten wir eine Stunde zur freien 
Verfügung. Einige nutzten die freie Zeit für 
eine Rundfahrt mit dem Bähnchen, andere 
wiederum spazierten zur Ortsmitte und 
man traf sich bei einem kühlen Eis am 
Platz um den Brunnen.

Um 14.00 Uhr holte uns der Bus wieder 
ab und es ging weiter über die Hunsrück-
Höhenstraße nach Rheinhessen. 

Der Abschluss war im Weingut Lohmann in 
Bechtheim, wo auch gegen 16.00 Uhr das 
vorbestellte Mittagessen serviert wurde. 
Ja und dann . . . lud ein „Alleinunterhalter“ 
zum Tanz ein.

Man kann es zwar nie jedem recht ma-
chen,  aber  an  diesem  Tag  war ganz 
sicher für jeden etwas dabei.

Ein bisschen früher als sonst traten wir 
den Heimweg an, denn schließlich war an 
diesem Tag noch Fußball angesagt und 
jeder wollte das WM-Fußball-Endspiel 
nicht verpassen. Dass es schließlich so 
eine Zitterpartie werden würde, konnte ja 
keiner ahnen. 

Und der zweite Höhepunkt des Tages war 
dann doch letztlich der vierte Stern.
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WANDER-Abteilung
Josef Wietzel
Pfaffenbergstraße 16, 67663 Kaiserslautern, Tel. 25875
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Liebe Wanderfreunde,

wir laden recht herzlich ein zu unserer 
Augustwanderung am 10. August nach 
Steinbach am Glan.

Abfahrt: 10.00 Uhr 
am Pfaffplatz mit dem Bus
Fahrpreis:                                 5,- €
Für Helfer der Abteilung:          3,- €

Führung große Wanderung: 
Wolfgang Reusch

Quirnbach                           0,0 km     229 m
Henschtal                           1,5 km     250 m
Hodenbachtal                     3,0 km     248 m
Schutzhütte (Rast)              5,0 km     250 m
Fritzweiler                           6,0 km     284 m
Steinbach                           6,5 km     300 m
Ehemalige Grube Monz     7,0 km     350 m
NFH „Am Haselrech“         9,0 km     401 m

Führung kleine Wanderung: 
Werner Rübel
Steinbach-Höhe          0,0 km    345 m
Schnepfenrech                     1,0 km    370 m
Querung Straße                   1,8 km    390 m
NFH „Am Haselrech“           3,5 km    401 m

Wenige Wanderer können mit dem Bus 
direkt ans NFH fahren.
Essen wird vor Ort nach Karte bestellt. Die 
Rückfahrt mit dem Bus ab NFH erfolgt nach 
Bekanntgabe/Absprache.

Anmeldungen wegen der Plätze im Bus 
(keine Anmeldung = kein Sitzplatz . . . und 
Stehplätze gibt es nicht!) unbedingt erfor-
derlich und zwar bis spätestens Freitag, 
08. August, unter Telefon Nummer 
06303.6589 (AB).
Bei Meldung auf AB bitte Angabe welche 
Tour gewählt wird.

Die Wanderführer 
Werner Rübel + Wolfgang Reuscher
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TISCHTENNIS-Abteilung
Ingo Marburger
Hermann-Löns-Str. 25, 67663 Kaiserslautern, Tel.  0631.28314

Die Meisterschaftsfeier 
der Tischtennis-Abteilung . . .

stand unter keinem guten Wetterstern und so 
musste das lange geplante und gut besuchte 
Grillfest weitgehend in geschlossenen Räum-
lichkeiten vonstatten gehen. Trotzdem nahmen 
natürlich alle Geehrten (wir berichteten in den 
vergangenen Monaten) hoch erfreut ihre Urkun-
den und Pokale in Empfang . . . eine Motivation 
in der nun bevorstehenden neuen Runde wieder 
engagiert zur Sache zu gehen. Die 1. Herren-
mannschaft hat zwei durchaus spektakuläre 
Neuzugänge zu verzeichnen: An Position 1 ist 
der Ukrainer Stanislav Horshkov gemeldet, 
der in der vergangenen Saison noch für den 
Zweit-Bundesligisten FSV Mainz 05 aufschlug 
und an zweiter Stelle steht Tooru Takahashi, ein 
17jährigfer japanischer Jugendspieler. Der junge 
Mann verbringt zur Vervollkommnung seiner 
sportlichen Ausbildung ein „Auslandssemester“ 
in Deutschland und konnte für den Einsatz in 
unserer Oberligamannschaft gewonnen werden. 
An drei tritt Daniel Kiss an, der mittlerweile in 
Ungarn sein Abitur abgelegt hat und nun in 
seine dritte Saison für die TSG geht und auf 
Position vier steht Christian Stofleth, einer der 
spielstärksten jungen Pfälzer, der von den TTF 
Frankenthal zu uns gewechselt ist. Bewährte 
Kräfte folgen mit Dirk Lion und Christopher 
Enders im hinteren Paarkreuz. Wie das Team 
sich schlagen wird, bleibt abzuwarten, mit dem 
Abstieg werden wir hoffentlich nichts zu tun 
haben. Schwierig ist auch eine Vorhersage über 
das Abschneiden der 1. Damenmannschaft als 
Aufsteiger in der Oberliga. An eins steht hier 
Dana Weber, die aber aufgrund ihrer beruflichen 
Verpflichtungen als Schülerinnen-Bundes-
trainerin wohl nur höchst selten zum Einsatz 
kommen wird. Bleibt das „Stammteam“ mit 
Annette Knieriemen, Janine Jansen, Neuzugang 
Lisa Kallenbach und Lisa Klug, die wahrschein-
lich alle Kräfte mobilisieren müssen, um sich 
möglichst weit von den Abstiegsrängen entfernt 
zu halten.
Die 2. Herrenmannschaft ist in die 1. Pfalzliga 
aufgestiegen und startet verstärkt durch den 
aus der Ersten abgerückten Markus Schließ-
meyer wie im Vorjahr mit Dirk Edinger, Andreas 
Schmitt, Marcel Dohmen, Horst Liem und 
Cornelius Martin, komplettiert durch unseren 

Neuzugang aus Siegelbach, Kai Andes. In der 
2. Damenmannschaft finden sich mehr als die 
zur Sollstärke notwendigen vier Spielerinnen. 
Karin Bißbort an Position 1 und Jennifer Höning 
(4) können aus familiären bzw. beruflichen Grün-
den zu selten ins Geschehen eingreifen. Dafür 
werden Tanja Schultz, Steffi Schneider, Jana 
Porten und Nicola Longard das Ihre versuchen 
an der Tabellenspitze der 2. Pfalzliga 
mitzuspielen.
Das gleiche beabsichtigt die neugebildete 
3. Damenmannschaft, die in der Bezirksliga 
antritt. Das Aufgebot mit Judith Lungstrass, 
Nina Forell, Stefanie Simonis, Christina Wilhelm, 
Sabine Gabriel, Hadja Botasow, Kerstin Bonfico 
und der Jugendlichen Carla Pfeffer sollte wirk-
lich stark genug sein, um den Aufstieg in die 
2. Pfalzliga anzupeilen. 
Die 3. Herrenmannschaft ist ebenfalls Bezirks-
ligist und hat eine riesige Altersspanne. Vorne 
stehen die beiden Ü 50-Senioren Manfred Ritter 
und Helmut Fister, gefolgt vom 16jährigen Lukas 
Bauer, an vier mit Leonid Horelik wieder einer 
der Älteren und ganz hinten die Brüder Nico (14) 
und Felix Köhler (10), die vom TTC Schönborn 
zu uns gewechselt sind. Eine (fast) lupenreine 
Seniorentruppe geht als TSG IV in der Bezirks-
klasse an den Start: Wolfgang Mohr, Helmut 
Schneider, Lothar Klein, Kurt Wilhelm, Damir 
Skrlec und L`aszlo Ersek. An Position 7 steht 
allerdings noch Neuzugang Josua Thom, ein 
19jähriger Student aus Bayern.
Die 5. Herrenmannschaft tritt in der 
Kreisklasse A an und wird dort den Aufstieg 
anpeilen, damit wir unseren vielen spielstarken 
Akteuren auch zukünftig entsprechend attraktive 
Spielklassen anbieten können. Diesem Unterfan-
gen stellen sich: Robin Ammon, Marco Enders, 
Paul Chu, Dominik Michel, Rene Massonne, 
Dennis Medina, Michael Freudenmacher, Jan 
Schatteburg, Florian Tußing, Philip Heinrich, 
Christoph Schüler, Michael Weinberg und Noah 
Martin, eventuell durch weitere Jugend-Ersatz-
spieler.
Zum Schluss sei noch erwähnt, dass wir für un-
sere beiden Oberliga-Teams eine Spielstätte ge-
funden haben, die den Anforderungen des DTTB 
gerecht wird. Heimspiele werden voraussichtlich 
in der Sporthalle der Kurpfalz-Realschule plus 
ausgetragen. 

Steffi Schneider
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KINDERRÄTSEL ?? ??
Rätsel bis 8 Jahre

Rätsel ab 9 Jahre

Frage 1: 
Wann findet das Buchenloch-Fest statt?

Frage 2:
Nenne 3 Abteilungen der TSG?

Frage 3:
Wie sind die Vereinsfarben der TSG?

Name, Vorname

Adresse:

Einsendeschluss ist der 31. August 2014
1. Preis: Happy Meal, 2. Preis: Hamburger, 3. Preis: Milch-Shake

Name, Vorname

Adresse:

Einsendeschluss ist der 31. August 2014
1. Preis: Happy Meal, 2. Preis: Hamburger, 3. Preis: Milch-Shake

P B S
U I T

O A RS M BN K UE T N
K N R
T E K

Welche Buchstaben fehlen ?
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Kerststraße 16

67655 Kaiserslautern

Telefon 06 31/9 22 75

Telefax 06 31/9 35 16 A
R

T
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R
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Gewinner

Mai

Juni	

bis 8 J	

1.	 Moritz Sellma	
2.	 Jona Mürs		
3.	 Isabelle Kloß 			 
	

1.	 Jule Grass 	
2.	 Dorin Müller		
3.	 Eugen Groß 	

ab 9 J
	
1.	 Sandrin Jones
2.	 Lisa Meerbusch
3.	 Aaron Beer
	

1.	 Eva Haase
2. 	 Hussein Karem
3.	 Sara Leinen

???
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„Nachwuchs“ gesucht . . .
Unsere Montags-Turnfrauen „Ü 50“ brau-
chen immer noch eine „Blutauffrischung“.
Wir hatten unlängst schon einmal darauf 
hingewiesen, dass Nachwuchs für diesen 
erlauchten Kreis erforderlich ist.
Auch hatten wir darauf hingewiesen, dass 
die „Ü 50“ nicht nur „Turnen“, sondern, 
dass die Geselligkeit bei diesen Damen 
auch nicht zu kurz kommt.
Wie gesagt, die Damen würden sich 
freuen, wenn auch Du mal vorbeischaust 
und mal eine „Probestunde“ absolvierst. 
Und, dass wir nicht nur bei Korina Turnen, 
hatten wir ja schon eingangs erwähnt. 
Auch bei „außer turnerischen Aktivitäten“ 
bist Du gerne gesehen.

Altstadtfest 2014 . . .
Ja, der Stand der Hockeyer am Mainzer 
Tor hatte in diesem Jahr nicht nur mit dem 
wechselhaften Wetter zu kämpfen. Nein, 
auch die oftmals angesagte „TSG-Fami-
lie“ hat durch Abwesenheit geglänzt. Aber 
wenigstens waren unsere Präsidentin 
Beate Kimmel und unser 1. Vorsitzender 
Holger Westing zum „Weißwurstessen“ 
am Sonntagmorgen an unserem Stand. 
Ebenso unsere treuen Gäste von der  
Wander-Abteilung  statteten  uns   einen 
Besuch ab. Darüber haben wir uns sehr 
gefreut.
Aber sonst habe ich niemanden von der 
„großen TSG-Familie“ gesehen. Vielleicht 
habe ich auch alle übersehen?
Ja, und da wäre noch ein Aufruf an alle 
Mädchen ab dem Jahrgang 2008, die 
unbedingt das Hockeyspielen erlernen 
möchten. Unsere Homepage hockey.de 
gibt eine aufschlussreiche Auskunft . 
Wir freuen uns schon heute auf Euch, 
insbesondere Jacqueline, Elke und Frank.

Frauen-Fußball . . .
Unser Verein hat sein Angebot im Bereich 
Fußball erweitert. Im Aufbau befindet sich 
zur Zeit nämlich eine Frauen-Fußball-
Mannschaft. Und diese besagte Mann-
schaft soll im Spätsommer in der Bezirks-
liga Westpfalz antreten. Training findet 
mehrmals wöchentlich statt. Interessierte 
Frauen sind jederzeit herzlich willkommen. 
Weitere Informationen telefonisch unter 
0631.28314 oder per E-Mail: 
tsg-kl@t-online.de.

Das Buchenlochfest 2014 
wirft seine Schatten voraus . . .
Wie wiederholt schon angekündigt, findet 
dieses besagte Fest am Samstag, den 
06. September auf unserem Gelände 
statt. Hier sind wieder alle Abteilungen 
aufgerufen, einfach mitzumachen, damit 
unsere zahlreichen Gäste einen Einblick 
in die Abteilungstätigkeiten unserer vielen 
Abteilungen bekommen.

Ja ist denn heute schon 
Weihnachten?
Nein, mit Sicherheit nicht. Weihnachten ist 
noch nicht, aber in der Hockey-Abteilung 
ist offenbar das Heiraten angesagt. So 
haben in kurzen Abständen nachste-
hende Hockeyspieler sich das „Ja-Wort“ 
gegeben: 
Robert Zill und seine Frau Anika
Michael Ulrich und seine Frau Nadine
Hansfabian Braun und seine Kathrin
Folgen sollen jetzt noch 
Justus Müller und seine Frau Christine.
Wenn sich jetzt noch der dazugehöri-
ge Nachwuchs einstellt, ist  es  um die     
Hockey-Abteilung gut bestellt. 
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Sehr zu empfehlen ist zur 
Zeit das Schuh-Musesum 
in Hauenstein . . .
Hier läuft zur Zeit noch die Ausstellung 
über Fußball im Schuh-Museum. Und 
auch sonst ist dieses Museum ein Klein-
od nicht nur für interessierte Sportler. 
Machen Sie einfach mal ein Spaziergang 
nach Hauenstein. Sie werden entspre-
chend belohnt.

Präventionstage 2014 . . .
„Sexualisierte Gewalt“
Thema der Sportjugend!
Vom 14. bis 16. Oktober finden in den 
Seminarräumen des Sportbundes in Kai-
serslautern die Präventionstage statt. Die 
Sportjugend wird sich am Donnerstag, 
dem 16. Oktober speziell mit dem Thema 
der sexualisierten Gewalt auseinander-
setzen. Nach einem Einführungsreferat 
nehmen wir zu den bisher erarbeiteten 
Präventionskonzepten in Rheinland-Pfalz, 
der Rahmenvereinbarung des Landes (mit 
Prüfschema und erweitertem Führungs-
zeugnis) aber auch zu rechtlichen Fragen 
Stellung.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmel-
dungen online unter 
www.sportjugend-pfalz.de.

Liebe Sportfreunde 
und an all diejenigen, die es 
werden wollen,
am 29. September starten die Herbstkur-
se. Wir möchten Euch schon vorab 
darüber informieren, dass Anfang Sep-
tember das neue Kursprogramm er-
scheint. 

Dann  habt  Ihr  die Möglichkeit, Euch 
online unter www.tsg-kl.de unter der 
Rubrik „Kursangebote“ oder direkt auf der 
Geschäftsstelle anzumelden.

Von Power Step, Brazilian Shake, Zumba, 
Fitness am Vormittag, Bodystyling bis 
hin zu Pilates, Entspannung + Bewegung 
contra Stress + Schmerz, Wirbelsäulen-
gymnastik und vieles mehr, haben wir ein 
attraktives Programm für Euch zusammen 
gestellt.
Anmeldeschluss ist der 26. September 
2014!
Jetzt neu: Viele Krankenkassen bezu-
schussen pro Kalenderjahr bis zu zwei 
Präventionskurse. Informieren Sie sich bei 
Ihrer Krankenkasse und profitieren Sie von 
unseren Angeboten.

Skifreizeiten für Senioren . . .
Noch haben wir Sommer, aber der 
nächste Winter kommt bestimmt! Der 
Skiverband Pfalz bietet eine Skifreizeit für 
Senioren an und zwar in Ochsengarten, 
einem kleinen Ort zwischen Ötz im Ötztal 
und Kühtai. Eine herrliche, altersbe-
dingte Gegend. Natürlich gibt es auch 
Langlaufloipen, Winterwanderwege und 
Rodelbahnen. Auch Nachtskilauf wird an-
geboten. Also, die nächste Skifreizeit für 
Seniorinnen und Senioren in Ochsengar-
ten findet statt vom 17. Januar bis 
24. Januar 2015. Wer Interesse zeigt, 
möge beim Skiverband Pfalz weitere 
Informationen anfordern.

Und unsere Jugendfreizeit in Reutte bei 
Frau Reimann findet bekanntlich wieder 
vom 26. Dezember 2014 bis 02. Januar 
2015 statt. Und hier kann man sich bei 
Frank Dick melden, der sich über eine 

,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
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Abgabe von Berichten:
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Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im Monat September Geburtstag haben, recht herzlich.
Besonders grüßen wir jedoch:
Hermann-Josef Leist 01.09.59 Christiane Plinkert 15.09.51
Ingrid Gaul 01.09.43 Gerhard Lalla 75 Jahre 15.09.39
Manfred Gauda 03.09.57 Jeff Burgin 15.09.62
Ralf Schliwa 03.09.59 Kurt Jung 15.09.43
Renate Ruffing 03.09.58 Bianka Knieriemen 16.09.63
Rita Bonfico 04.09.56 Christel Mattern 75 Jahre 17.09.39
Bärbel Fremke 50 Jahre 04.09.64 Silvia Richter 18.09.57
Waldemar Wagner 80 Jahre 04.09.34 Sieglinde Hempel 19.09.43
Wolfgang Bonfico 05.09.48 Inge Wild 75 Jahre 19.09.39
Hermann Beisiegel 05.09.48 Ingrid Michael 19.09.42
Helmut Widmaier 60 Jahre 05.09.54 Angelika Keller 20.09.52
Christian Heinrichsmeyer 06.09.60 Franziska Jaeger 20.09.46
Diethild Kessler 07.09.40 Lothar Klein 21.09.48
Ilse Pulter 07.09.38 Martin Weitzel 21.09.58
Karen Krech 07.09.53 Karin Doppler 21.09.43
Volker Hartlaub 08.09.58 Helga Mildenberger 22.09.38
Claudia Jennrich 09.09.41 Margit Schmid 22.09.61
Christine Szakun-Hoch 60 Jahre 09.09.54 Bernhard Biehl 23.09.57
Bijan Kalhorifar 10.09.61 Sonja Schwehm 25.09.58
Hubert Erbacher 84 Jahre 11.09.30 Armin Borger 25.09.61
Max Laveuve 11.09.45 Angelika Behncke 25.09.58
Wolfgang Schramm 11.09.56 Bärbel Fichter 26.09.63
Astrid Luthringshauser 11.09.59 Jürgen Becker 26.09.53
Gertrud Jarraß 11.09.58 Rainer Gravenhorst 28.09.63
Michael Reiling 12.09.63 Axel Höhn 28.09.41
Christine Luba 12.09.57 Stefan Aubart 29.09.60
Horst Liem 12.09.56 Franziska Hofmann 29.09.45
Peter Prügel 12.09.36 Kerstin Ank-Schmidt 29.09.60
Michael Müller 13.09.61 Helma Christmann 29.09.35
Anni Albrecht 14.09.48 Michael Heizmann 30.09.55
George Theobald 15.09.56 Ralf Korn 30.09.59





Durchblick für Profis.

www.bfd.de
E-Mail: info@bfd.de

Wissen aus erster Hand. Leistung aus einer Hand.

buchholz-fachinformationsdienst

Schneller im Ziel.
Nicht nur im Sport zählt neben guter Vorbereitung 

eine intelligente Strategie. Wir vom bfd halten 

bundesweit über 14.000 Kunden genau dafür den 

Rücken frei. Mit Wissensmanagement nach Maß: 

Wir beschaffen und verwalten Fachmedien, die Sie 

und Ihre Mitarbeiter brauchen. Das spart Zeit, Geld 

und Nerven. Und sorgt dafür, dass Sie immer etwas 

schneller im Ziel sind.


